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Allgemeine Gefährdungsbeurteilung gem. § 5 Arbeitsschutzgesetz Fristen zur Mängelbeseitigung und Verantwortlichkeiten sind mit dem Verwaltungsrat
abzustimmen!

(nicht tätigkeits- bzw. personengebunden!)


Pfarrei:							Teilnehmer:							Stand: 2018
	1. Grundlagen Arbeitsschutz
	Ja
	Nein
	Bemerkungen/Maßnahme
	Frist/Verantwortlich
	Erledigt

	Ist ein Sicherheitsbeauftragter/Dienstgeberbeauftragter für den Arbeitsschutz in der Gemeinde / Pfarrei benannt?
	
	
	
	
	

	Werden den Beschäftigten arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen angeboten?
	
	
	
	
	

	Werden alle Beschäftigten regelmäßig (mindestens jedoch jährlich) im Arbeitsschutz aktenkundig unterwiesen? 
	
	
	
	
	

	Sind die psychischen Arbeitseinflüsse (Arbeitsinhalt+Arbeits-organisation+sozial. Beziehungen) erfasst?
	
	
	
	
	

	Wurde die Pfarrei in den letzten drei Jahren sicherheitstechnisch begangen?
	
	
	
	
	

	2. Handhabung von Notfällen
	Ja
	Nein
	Bemerkungen/Maßnahme
	Frist/Verantwortlich
	Erledigt

	Enthält der Notfallplan Maßnahmen bei traumatisierenden Ereignissen?
	
	
	
	
	

	Sind ausgebildete Ersthelfer bekannt?

	
	
	
	
	

	Ist Erste-Hilfe-Material vorhanden (Verbandskasten, Verbandsbuch, Notrufverzeichnis, Maßnahmen zur Ersten Hilfe)?
	
	
	
	
	

	Werden meldepflichtige Arbeitsunfälle an das Generalvikariat gemeldet? 
	
	
	
	
	

	Sind in den einzelnen Gebäuden Feuerlöscher vorhanden, geprüft und gut sichtbar und handlich aufgehängt?
	
	
	
	
	

	Existiert eine Brandschutzordnung? 

	
	
	
	
	

	Sind Rettungspläne ausgehangen?

	
	
	
	
	






	3. Technische Sicherheit
	Ja
	Nein
	Bemerkungen/Maßnahme
	Frist/Verantwortlich
	Erledigt

	Steht Beschäftigten persönliche Schutzausrüstung entsprechend ihrer Tätigkeit (Schutzhandschuhe, Schutzbrille etc.) zur Verfügung?
	
	
	
	
	

	Werden nur sichere Arbeitsmittel (mit CE- und GS-Zeichen) verwendet?
	
	
	
	
	

	Werden elektrische Betriebsmittel (2 Jahre) und Anlagen (4 Jahre) regelmäßig durch eine Elektrofachkraft geprüft?
	
	
	
	
	

	Werden Blitzschutzanlagen regelmäßig geprüft?

	
	
	
	
	

	3. Technische Sicherheit
	Ja
	Nein
	Bemerkungen/Maßnahme
	Frist/Verantwortlich
	Erledigt

	Bringen Gemeindemitglieder private Arbeitsmittel mit und werden diese durch Fachpersonal vor dem Einsatz geprüft?
	
	
	
	
	

	Werden defekte Arbeitsmittel der Kirchengemeinde nur vom Fachpersonal repariert?
	
	
	
	
	

	Werden Arbeitsmittel vor Einsatz auf ordnungsgemäßen Zustand geprüft?
	
	
	
	
	

	Werden Mitarbeiter entsprechend Gefahrstoffverordnung beim Umgang mit Gefahrstoffen aktenkundig unterwiesen (Taubenkot, Lacke, Lösemittel, Reinigungsmittel, Kraftstoffe etc.)?
	
	
	
	
	

	Werden überwachungsbedürftige Anlagen (Bsp. Aufzüge, Druckbehälter) regelmäßig geprüft?
	
	
	
	
	

	Wird die Glockenanlage regelmäßig (jährlich) gewartet?

	
	
	
	
	

	Wird die Heizölanlage durch einen Fachmann gewartet und alle 10 Jahre durch einen Sachverständigen geprüft?
	
	
	
	
	

	Sind vorhandene Leitern ohne Mängel und werden sie regelmäßig geprüft?
	
	
	
	
	

	Werden die Ergebnisse der o. g. Überprüfungen aktenkundig aufbewahrt?
	
	
	
	
	





	4. Gebäude
	Ja
	Nein
	Bemerkungen/Maßnahme
	Frist/Verantwortlich
	Erledigt

	Sind Brandschutztüren funktionstüchtig?

	
	
	
	
	

	Sind Notausgänge jederzeit ohne fremde Hilfe (Schlüsselkästen sind verboten!) zu öffnen?
	
	
	
	
	

	Öffnen Notausgänge in Fluchtrichtung?

	
	
	
	
	

	Sind Rettungswege gekennzeichnet?

	
	
	
	
	

	Werden vorhandene Rauchabzugsöffnungen regelmäßig (jährlich) geprüft und gewartet?
	
	
	
	
	

	Sind Zufahrten für Rettungskräfte gekennzeichnet und werden diese frei gehalten?
	
	
	
	
	

	Sind an allen Treppen (ab 4 Stufen) Handläufe vorhanden?

	
	
	
	
	

	Haben Glasflächen in Verkehrsbereichen bruchsichere Eigenschaften (z. Bsp. Sicherheitsglas)?
	
	
	
	
	

	Sind Glasflächen in Verkehrsbereichen gekennzeichnet?

	
	
	
	
	

	Sind Abstelleinrichtungen (Gas Wasser, Elektro) frei zugänglich?

	
	
	
	
	

	Sind an Absturzstellen (Empore, Podeste, Glockenturm etc.)  Geländer in geforderter Höhe angebracht?
	
	
	
	
	

	4. Gebäude
	Ja
	Nein
	Bemerkungen/Maßnahme
	Frist/Verantwortlich
	Erledigt

	Sind alle Fußmatten gegen Wegrutschen gesichert? 

	
	
	
	
	

	Sind Verkehrswege frei von Stolperstellen (Gehwegplatten, Löcher, Vertiefungen, frei liegende Kabel im Büro etc.)?
	
	
	
	
	

	Sind vorhandene Stolperstellen erkennbar oder gekennzeichnet?

	
	
	
	
	

	Sind alle Verkehrswege (innen und außen) ausreichend beleuchtet?
	
	
	
	
	

	Sind alle Einrichtungsgegenstände (z. Bsp. Regale) standsicher?

	
	
	
	
	





	5. Außengelände
	Ja
	Nein
	Bemerkungen/Maßnahme
	Frist/Verantwortlich
	Erledigt

	Werden Bäume regelmäßig begutachtet?

	
	
	
	
	

	Wird die Standfestigkeit von Grabmälern jährlich geprüft?

	
	
	
	
	

	Sind Mauern und Einfriedungen standfest? 

	
	
	
	
	

	Werden Verkehrswege kontrolliert?

	
	
	
	
	

	Ist der Winterdienst geregelt?

	
	
	
	
	

	6. Fahrzeugsicherheit
	Ja
	Nein
	BemerkungenMaßnahmen
	Frist/Verantwortlich
	Erledigt

	Werden Dienstfahrzeuge regelmäßig durch Sachverständige und auch vor Fahrtantritt kontrolliert? (Warnweste, Fahrzeugpapiere)?
	
	
	
	
	

	Ist gesichert, dass nur Personen mit gültigen Führerschein Beförderungen ausführen?
	
	
	
	
	

	Haben alle Personen in den Fahrzeuge auch Rückhaltevorrichtungen (besonders für Kinder)?
	
	
	
	
	

	Wird die Ladung ordnungsgemäß gesichert?

	
	
	
	
	

	Ist dem Fahrzeugführer die Handlungsweise bei Unfällen bekannt? (Formular: europäischer Unfallbericht)
	
	
	
	
	











 Datum							     Unterschrift der Kirchengemeinde


Version 1.0 		Freigabe am 28.05.2020. Aktualität geprüft am 02.01.2023   Ersteller: H-J Diel			Seite 1 von 1
Alle Informationen außerhalb der Seite  www.arbeitsschutz-bistum-fulda.de/arbeitsschutz z.B. ausgedruckte Dokumente, unterliegen nicht der Lenkung und besitzen keine Gültigkeit. Sie sind nur im Zusammenhang mit dem Referenzdokument im www. gültig

image1.png
KATHOLISCHE
KIRCHE
BISTUM FULDA




